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II. Heidelberger Kunstrechtstag

Bildnachweis:
Franz Lippisch,

Candida mit der Plakette (gemalt in Rom um 1900)
Sammlung Erik Jayme 

© Erik Jayme

„Kulturgüterschutz - Künstlerschutz“

- 05. und 06. September 2008 - 
Ballsaal, Stadthalle Heidelberg 

& Völkerkundemuseum Heidelberg

Gefördert durch den

Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien

und die Verlage Nomos und DeGruyter
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II. Heidelberger Kunstrechtstag

„Kulturgüterschutz - Künstlerschutz“
- 05. und 06. September 2008 -

Freitag, 5. September 2008: Völkerkundemuseum der Stiftung J. & E.
von Portheim, Heidelberg

19.30 Uhr: Empfang
20.00Uhr:

Eröffnungsvortrag:
Der Schutz von Kulturgütern von höchster Bedeutung für die Menschheit: Aktuelle 
völkerrechtliche Entwicklungen
Referentin: Prof. Dr. Kerstin Odendahl, Universität St. Gallen, Schweiz

bis 22.30 Uhr: Ausklang

Samstag, 6. September 2008: Ballsaal, Stadthalle Heidelberg

08.30 - 08.45: Registrierung 
08.45 - 09.00: Begrüßung

IFKUR, RA Dr. Nicolai Kemle, Vorstand IFKUR, Heidelberg
CIAM, Prof. Dr. iur. Dr. h.c. Peter M. Lynen, Kanzler Kunstakademie Düsseldorf

Grußwort des Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien (verlesen)
MinR Frithjof Berger, Referatsleiter K 42 (Schutz, Erhaltung und Rückführung v. 
Kulturgut, Zentralstelle des Bundes für Kulturgüter)

I. Kulturgüterschutz

Moderation: Wiss. Ass. Dr. Matthias Weller, Mag.rer.publ., Vorstand IFKUR

09.00 - 13.00 Uhr:

1. UNESCO-Konvention von 1970 - Umsetzung in Deutschland I: Die Sicht des 
Gesetzgebers
Referentin: RegD Katrin Schenk, Referentin beim Beauftragten der Bundesregierung für

Kultur und Medien, Referat K 42, Bonn

2. UNESCO-Konvention von 1970 - Umsetzung in Deutschland II: Die Sicht der 
Wissenschaft
Referent: Prof. em. Dr. Kurt Siehr, Max-Planck-Institut für ausländisches und internationales

Privatrecht, Hamburg
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3. UNESCO-Konvention von 1970 - Umsetzung in einem Kunstmarktstaat (Schweiz)
Referent: Prof. Dr. Marc-Andre Renold, Direktor des Art Law Centre, Genf, Universität Genf

Pause

4. UNESCO-Konvention von 1970 - Umsetzung in einem Quellenstaat (Italien)
Referentin Prof. Dr. Vitulia Ivone, Universita degli Studi di Salerno, Italien

5. UNESCO-Konvention von 1970 - Die Sicht des Kunsthandels
Referent: Karl-Sax Feddersen, Kunsthaus Lempertz, Köln

Schlusswort: Wiss. Ass. Dr. Matthias Weller, Vorstand IFKUR

13.00 - 15.00 Uhr: Mittagspause

II. Künstlerschutz

Moderation: RA Dr. Nicolai Kemle, Vorstand IFKUR

15.00 - 18.00 Uhr:

6. Das Zitatrecht des § 51 UrhG nach der Reform des Urheberrechts im „Zweiten Korb“
Referent: RA Prof. Dr. Peter Raue, Hogan & Hartson Raue, LLP, Berlin

7. Regietheater als Rechtsproblem
Referenten: Prof. em. Dr. Dr. h.c. mult. Erik Jayme, Heidelberg
Correferent: RA Dr. Eike Wilhelm Grunert, Gibson Dunn & Crutcher LLP, München

8. Künstler und Sammler - Konflikte aus der jüngsten Zeit
Referent: Prof. Dr. Gerhard Pfennig, Geschäftsführender Vorstand der VG Bildkunst, Bonn

Pause

9. Kunstwissenschaftliche Untiefen von Werkverzeichnissen am Beispiel Albrecht Dürers
Referent: Dr. Thomas Schauerte, Institut für Kunstgeschichte, Universität Trier

10. Expertise und Werkverzeichnis - Die Position der Außenstehenden
Referent: Vors.RiBGH a.D. Prof. Dr. Eike Ullmann, Karlsruhe
Correferentin: RA Dr. Friederike Ringe, Graf von Westphalen Rechtsanwälte, Hamburg

Schlusswort: Wiss. Ass. Dr. Matthias Weller, Vorstand IFKUR

18.10 Uhr: Pause

18.15 Uhr: Mitgliederversammlung des Instituts für Kunst und Recht IFKUR e.V. 

Empfang im Ballsaal, Buffet, Schlossbeleuchtung19.30 Uhr:
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II. Heidelberger Kunstrechtstag
Hiermit melde ich mich / uns für den Zweiten Heidelberger Kunstrechtstag am 05. & 06. 09. 2008 
an:
Name, Adresse, Telefon / Fax / Email

o Empfang und Vortrag am 05.09.2008 im Palais Weimar für € 15,00 (60 Plätze verfügbar);

o Tagung am 06.09.2008 im Ballsaal der Stadthalle Heidelberg (108 Plätze verfügbar):

Ich möchte die Tagung mit Mittagessen und Abendessen im vergünstigten Paket buchen:

o € 90,00 statt € 95,00 Allgemein (kein Mitglied des IFKUR, kein Student) 
o € 65,00 statt € 75,00 für Mitglieder des IFKUR 
o € 60,00 statt € 65,00 für Studenten (begrenztes Kontingent) 
o € 50,00 statt € 55,00 für studentische Mitglieder des IFKUR

Ich möchte einzelne Bestandteile des Pakets buchen:

o Nur Teilnahme an der Tagung (ohne Mittag- / Abendessen)
€ 60,00 Allgemein (kein Mitglied des IFKUR, kein Student) / € 35,00 für Mitglieder des IFKUR 
€ 30,00 für Studenten (Nachweis erforderlich) / € 20,00 für studentische Mitglieder des IFKUR

o Gemeinsames Mittagessen in der Stadthalle Heidelberg am 06.09.2008 für € 15,00

o Teilnahme Empfang Abend mit Buffet (Schlossbeleuchtung) am 06.09.2008 für 20,00

Bitte kreuzen Sie das jeweils Zutreffende an. Wir weisen daraufhin, dass nur ein begrenztes Platzkontingent 
besteht. Es gilt für die Platzvergabe der Eingang der Zahlung. Bei Zahlung vorab erhalten Sie eine 
Sitzplatzreservierung und personalisierte Unterlagen. Falls Sie ein oder mehrere Essen buchen, sind diese 
ebenso vorab zu zahlen. Unsere Kontodaten: Institut für Kunst und Recht IFKUR e.V., KTO 60669007, H+G 
Bank Heidelberg, BLZ 672 901 00, IBAN DE 96672901000060669007, BIC GENODE61HD3. Der Rücktritt ist 
bis 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei möglich. Danach müssen wir 50 % des Teilnehmerbeitrags 
sowie 100 % der gebuchten Essen verlangen. Anmeldungen bitte per Fax an 06221-585149, oder per Post an: 
Institut für Kunst und Recht IFKUR e.V., Kleine Mantelgasse 10, 69117 Heidelberg, Deutschland.

o Ich wünsche eine Bestätigung per Email.

Ort, Datum & Unterschrift:


